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Sachdarstellung: 
 
Die Stadt Bergkamen plant, die vorhandene Parkpalette in der Albert-Einstein-Straße 
komplett zu sanieren. Im Zuge dieser Sanierung wird die obere Parkebene abgebrochen. In 
dem verbleibenden unteren Teil der Parkpalette erfolgt eine Neugestaltung der 
Entwässerung über eine an der westlichen und östlichen Seite neu angelegten 
durchgehenden Entwässerungsrinne. Die vorhandene Bodenplatte wird gem. den Richtlinien 
der ZTV-ING instand gesetzt und abgedichtet um dann im Anschluss eine neue 
Fahrbahndecke aus Asphalt zu erhalten. Die verbleibenden Wände werden ebenfalls auf 
Schadstellen untersucht und instand gesetzt. Der auf der westlichen Seite an der Straße 
vorhandene Grünstreifen wird nach Abbruch des oberen Parkdeckes aufgenommen und 
durch einen Gehweg aus Betonsteinpflaster ersetzt. Die vorhandenen Wände im Bereich der 
unteren Zufahrt der Parkpalette werden ebenfalls abgebrochen und durch eine 
Gabionenwand in abgestufter Bauweise ersetzt. Der vorhandene Versorgungsraum der 
GSW soll in seiner Form so bestehen bleiben. Er wird lediglich ebenfalls saniert und es ist 
geplant, auf der Dachfläche dieses Versorgerhäuschens eine Dachbegrünung anzulegen. 
 
Für die entfallenden Parkplätze auf der oberen Ebene muss kein Ersatz geschaffen werden, 
da in unmittelbarer Nähe ausreichende öffentliche und kostenfreie Parkplätze auf dem neu 
gebauten Nordbergcenter vorhanden sind. Eine Berechtigung für das freie Parken wurde im 
Erschließungsvertrag mit dem Investor dokumentiert.  
 
Die Finanzierung der Maßnahme ist durch die in Aussicht gestellte Beteiligung des Bergbaus 
einschließlich der im Produkthaushalt unter der Buchungsstelle 12.54.02/0119/783 bereit 
gestellten Mittel gesichert. 
 
Die Planung wird in der Sitzung vorgestellt. 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Stadtentwicklung, Strukturwandel und Wirtschaftsförderung stimmt der 
Konzeption zur Sanierung der Parkpalette Albert-Einstein-Straße zu. Er beauftragt die 
Verwaltung, die Ausschreibung kurzfristig umzusetzen. 
 
 
 
 
 
 
 


